
Straßenendausbau im Neubaugebiet 
Schloßgut II, Bauabschnitt II
Der Straßenendausbau im Neubaugebiet Schloßgut II, Bauab-
schnitt II, wird voraussichtlich in der Kalenderwoche 38 erfolgen,
Betroffen hiervon sind folgende Straßen: An der Schloßhalde,
Anton-Haaf-Weg und Wilhelm-Kempf-Weg. Dabei wird es für
den Anliegerverkehr zu zeitweiligen Behinderungen kommen.
Die ausführende Baufirma wird aber alle betroffenen Anwohner
rechtzeitig informieren.

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) 2014
für den Ortsteil Birkenhard
Das Ministerium ländlicher Raum hat das Jahresprogramm
2014 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus-
geschrieben. Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) vom 22.05.2012.
Voraussetzung für die Aufnahme in das Programm ist das Vor-
liegen einer integrierten örtlichen Entwicklungskonzeption für
den zu entwickelnden Ort, in der die strukturelle Ausgangslage,
die Entwicklungsziele und die zur Umsetzung konkret vorgese-
henen Projekte dargestellt werden. Die Aufnahme in das Pro-
gramm erfolgt durch die Programmentscheidung des Ministeri-
ums. Geachtet wird auch auf eine zügige Umsetzung der Pro-
jekte.
Die zuwendungsfähigen Maßnahmen in den Förderschwer-
punkten Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten und Gemein-
schaftseinrichtungen können der Ziffer 5 der ELR-Verwaltungs-
vorschrift entnommen werden. Mit Blick auf die demografische
Entwicklung sowie den fortschreitenden Flächenverbrauch wird
der Focus im Jahresprogramm 2014 noch stärker auf die
Umnutzung bestehender und zwecklos gewordener Bausub-
stanzen gelegt. Im Förderschwerpunkt Wohnen enthalten
Umnutzungen eine deutliche höhere Priorität als Modernisierun-
gen. Neubauten sind nachrangig und werden nur noch auf bau-
lich vorgenutzten Flächen gefördert. Bei der Modernisierung von
Altbauten ist ein verbesserter Wärmeschutz ein wichtiges Krite-
rium bei der Auswahl der Förderprojekte. Die Förderung im För-
derschwerpunkt Wohnen ist in der Regel auf Vorhaben in der
historischen Ortslage beschränkt. Das Jahresprogramm 2014
fokusiert die Förderung auch auf eine ökonomisch wie ökolo-
gisch nachhaltige Entwicklung in ländlich geprägten Orten und
im ländlichen Raum. Die ökologische Komponente ist dabei
neben der strukturellen Bedeutung ein maßgebliches Wertungs-
kriterium.
Zuwendungsfähige Maßnahmen:
a. Förderschwerpunkt „Wohnen“

Schaffung von Wohnraum innerhalb der historischen Ortsla-
ge durch 
- Umnutzung vorhandener Gebäude
- ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken
- Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnis-

se (umfassende Modernisierung, Wohnraumfeldverbesse-
rung, Baujahr in der Regel vor 1945)

- Vorbereitende Maßnahmen für die Baureifmachung von
Grundstücken

b. Förderschwerpunkt „Grundversorgung“
- Sicherung der Grundversorgung mit Waren und Dienstleis-

tungen
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zum Seniorenausflug 
der Gemeinde Warthausen am 19.09.2013 

Am Donnerstag, 19. September 2013, ist es wieder so weit.
Eingeladen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der
Gemeinde Warthausen ab dem 65. Lebensjahr.
Bitte beachten Sie, dass auch in diesem Jahr die Abfahrts-
zeit vormittags gegen 10.00 Uhr sein wird. Die genauen
Abfahrtszeiten werden wie immer rechtzeitig im Mitteilungs-
blatt bekannt gegeben. In diesem Jahr fahren wir nach Bad
Wurzach. Dort besichtigen wie die Stadtkirche St. Verena
und gehen dann zum Mittagessen in das Kurhaus am Kur-
park. 
Nach dem Essen fahren wir weiter zur historischen Glas-
hütte Schmidsfelden (bei Leutkirch)
Bitte melden Sie sich bis spätestens 16. September 2013
unter Tel. 50 93-49 (Frau Fischbach) an. Für die Fahrt wird
wieder ein Unkostenbeitrag in Höhe von 10.00 EUR pro
Teilnehmer erhoben. Damit sind alle Kosten für Fahrt, Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen und Eintrittspreise abgegol-
ten. Die Rückkehr ist für ca. 18.00 Uhr geplant. 
Die Busse fahren die einzelnen Einstiegstellen wieder an.
Unser Seniorenausflug ist auch für neu zugezogene Senio-
ren eine schöne Gelegenheit hier in Warthausen Anschluss
zu finden. Sie alle sind herzlich willkommen. 
Wir hoffen auf schönes Wetter und
freuen uns schon heute auf diesen
Tag mit Ihnen!

Ihr Wolfgang Jautz
Bürgermeister 



c. Förderschwerpunkt „Arbeiten“
- Schwerpunktmäßig werden privat-gewerbliche Vorhaben

zur Schaffung und Sicherung von dauerhaften Arbeitsplät-
zen gefördert.

d. Förderschwerpunkt „Gemeinschaftseinrichtungen“
- Einrichtungen zur Förderung des Gemeinschaftslebens

Die gesamte Ausschreibung und die aktuellen Antragsunterla-
gen für das Jahr 2014 finden Sie im Internet unter
http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/servlet/PB/menu/1244389/index.html
Anträge auf Zuwendungen aus dem ELR 2014 sind bis spätes-
tens 20. September 2013 bei der Gemeindeverwaltung Warthau-
sen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen, einzurei-
chen. Auskünfte erteilt Herr Maucher unter Tel. 07351/5093-15.

Freibad Warthausen
Mit den Schulferien nach der ersten Woche im September endet
auch die diesjährige Badesaison im Freibad. Unser Freibad ist
bis einschließlich Sonntag, 08. September 2013 zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet. Nutzen Sie nochmal die Gelegenheit unser
schön gelegenes Freibad in dieser Zeit zu besuchen. Bei wech-
selhaftem Wetter und Temperaturen unter 20°C wird das Freibad
am Nachmittag nicht mehr geöffnet sein

Gemeindekämmerer Jürgen Maucher 
feierte sein 40-jähriges Dienstjubiläum
Am Donnerstag, 01. August 2013, konnte Gemeindekämmerer
Jürgen Maucher bei der Gemeinde Warthausen sein 40-jähriges
Dienstjubiläum feiern. Im Rathaus gratulierte Bürgermeister
Wolfgang Jautz dem Jubilar und überreichte ihm die Dankesur-
kunde vom Land und der Gemeinde.
Am 01. Juli 1973 begann Herr Maucher mit der Ableistung des
Wehrdienstes die Tätigkeit im öffentlichen Dienst. Am 01. Okto-
ber 1974 startete Herr Maucher mit der Ausbildung zum Beam-
ten im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst bei der
Gemeinde Erbach in das Berufsleben. Nach Ablegung der
Staatsprüfung schloss sich eine Beschäftigung beim Landrats-
amt Biberach an. Seine erste Kämmererstelle erhielt er anschlie-
ßend bei der Gemeinde Ingoldingen. Zum 01. Mai 1987 wurde
Herr Maucher als Gemeindekämmerer bzw. Leiter der Finanz-
verwaltung bei der Gemeinde Warthausen eingestellt. Diese
Tätigkeit übt er nunmehr seit über 26 Jahren aus.
In seiner Ansprache würdigte Bürgermeister Wolfgang Jautz die
hervorragenden Leistungen von Herrn Maucher und hob beson-
ders sein Fachwissen und seine Kompetenz, die neben Zahlen
auch Fingerspitzengefühl erfordert, hervor. Als Fachbeamter für
das Finanzwesen nimmt er innerhalb der Verwaltung eine wich-
tige und besondere Stellung ein, die auch ein besonderes Ver-
trauensverhältnis zum Bürgermeister und dem Gemeinderat
erfordert. Weiterhin ist er EDV-Administrator in der Verwaltung
und war früher zuständig für Ordnungsamtsangelegenheiten in
der Gemeinde.

Für seinen außerordentlichen Einsatz zum Wohle der Gemeinde
Warthausen bedankte sich Bürgermeister Wolfgang Jautz recht
herzlich. Er verband dies auch mit dem Sprichwort

„Der Beruf ist das Rückgrat des Lebens“.
Personalratsvorsitzender Roland Fritzenschaft überbrachte die
Glückwünsche und ein Geschenk der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter und bedankte sich bei Herrn Maucher für die sehr gute
Zusammenarbeit und Kollegialität. Jürgen Maucher bedankte
sich für die Glückwünsche und bereicherte die kleine Feierstun-
de mit einigen Anekdoten aus seiner bisherigen Amtszeit.

Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
1. Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Am Montag, 09. September 2013 beginnt das neue Schuljahr.
Der Unterricht beginnt am ersten Schultag für die Klassen 2 - 4
um 8:30 Uhr und endet um 12:00 Uhr. Am Dienstag findet um
7:45 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang
für alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 - 4 in der katho-
lischen Kirche statt.
Busfahrzeiten am ersten Schultag:
Barabein 8:02 Uhr
Herrlishöfen 8:04 Uhr
Galmutshöfen 8:07 Uhr
Oberhöfen 8:09 Uhr
Röhrwangen 8:25 Uhr
Birkenhard 8:15 Uhr
Klassenverteilung:
Klasse 1a (Kigas Warthausen): Frau Annette Blech
Klasse 1b (Kigas Birkenhard und Oberhöfen): 

Frau Ulrike Rolser
Klasse 2a Frau Claudia Miller
Klasse 2b Frau Luzia Häussermann
Klasse 3a Frau Carmen Semler
Klasse 3b Frau Elfriede Binder
Klasse 4a Frau Tanja Rippmann
Klasse 4b Frau Martina Riedel

2. Aufnahme der Schulanfänger 2013
Für die neuen Erstklässler beginnt der Unterricht am Freitag,
den 13.09.2013. Um 9.30 Uhr findet in der kath. Kirche ein öku-
menischer Gottesdienst für alle Erstklässler statt. Anschließend
(gegen 10.00 Uhr) erfolgt die feierliche Schulaufnahme in der
Turn- und Festhalle Warthausen.
Die Eltern und Angehörigen unserer ABC-Schützen sind herzlich
zu diesem Tag eingeladen. Auch Geschwisterkinder, welche bei
uns an der Schule sind, dürfen nach Rücksprache mit der Klas-
senlehrerin an der Feier teilnehmen.
Bereits am Mittwoch, 11.9.2013 findet um 19.30 Uhr für die
Eltern der Klassen 1a und 1b ein Info-Abend mit anschließender
Klassenpflegschaftsversammlung in der Schule statt.

Einen guten Start in das neue Schuljahr wünscht Ihnen 
Christoph Genal
Rektor   
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Gleisbauarbeiten auf der
Südbahn (Kursbuchstrecke
751) zwischen Niederbiegen
und Ravensburg

Fahrplanänderungen in den Sommerferien von Samstag,
31. August, bis Sonntag, 8. September 2013 im Fern- und
Nahverkehr • Nahverkehrszüge zwischen Aulendorf und
Ravensburg werden durch Busse ersetzt
Die Deutsche Bahn AG führt von Samstag, 31. August bis Sonn-
tag, 8. September 2013, Gleisbauarbeiten auf der Südbahn im
Bereich Niederbiegen–Ravensburg durch. 
Dazu wird der Streckenabschnitt Aulendorf–Ravensburg an
allen Tagen der Bauarbeiten ganztägig für den Zugverkehr
gesperrt und ein Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen ein-
gerichtet.
Es ergeben sich folgende Fahrplanänderungen:
Fernverkehr
Ausfall der über Lindau verkehrenden IC-Züge 118 (Salzburg–
Münster) und IC 119 (Münster–Innsbruck). Als Ersatz für die
ausfallenden Züge fahren IC 2518 und IC 2519 ab/bis Ulm Hbf,
die zu den gleichen Fahrzeiten verkehren. Die Halte in Stuttgart
Hauptbahnhof entfallen. Zwischen Lindau Hbf und Ulm Hbf
sowie in Gegenrichtung besteht Schienenersatzverkehr ohne
Unterwegshalt.
Nahverkehr 
Strecke Friedrichshafen–Ravensburg–Aulendorf–Ulm–Stuttgart
• Die Interregio-Express-Züge (IRE) verkehren zwischen

Schaffhausen / Lindau und Ravensburg planmäßig. Zwi-
schen Friedrichshafen und Ravensburg verkehren zusätzli-
che IRE.

• In Ravensburg besteht von den IRE aus Schaffhausen und
Friedrichshafen ein direkter Busanschluss nach Aulendorf
mit direktem Übergang auf die dort wartenden IRE in Rich-
tung Ulm Hbf bzw. Stuttgart Hbf. 

• Die IRE von Schaffhausen mit Halt in Biberach (Riß) entfal-
len zwischen Ravensburg und Ulm Hbf.

• Der Radexpress Bodensee entfällt an den beiden Sonnta-
gen der Bauarbeiten.

Strecke Stuttgart–Ulm–Aulendorf–Ravensburg–Friedrichs-
hafen
• Die IRE und Regionalbahnen (RB) zwischen Stuttgart Hbf

bzw. Ulm Hbf nach Aulendorf verkehren planmäßig.
• In Aulendorf besteht ein direkter Busanschluss nach

Ravensburg mit direktem Übergang auf die dort wartenden
IRE nach Schaffhausen bzw. zusätzlichen IRE nach Frie-
drichshafen.

• Die IRE Sprinter zwischen Ulm Hbf–Biberach (Riß)–Schaff-
hausen entfallen bis Ravensburg. Ab Ravensburg verkehren
die IRE nach Schaffhausen und die IRE nach Lindau plan-
mäßig.

Wegen Bauarbeiten auf der Filstalbahn (KBS 750) am Sonntag,
8. September 2013, kommt es darüber hinaus an diesem Tag zu
geänderten Fahrzeiten der IRE zwischen Stuttgart Hbf und Ulm
Hbf.
In den Ersatzbussen ist die Mitnahme von Fahrrädern nicht
möglich. Für die Fahrradbeförderung wird im Zwei-Stunden-Takt
ein Lkw eingesetzt, der den SEV Bus begleitet.
Die Reisenden werden gebeten, die Fahrplanänderungen bei
der Reiseplanung zu berücksichtigen.
Fahrgäste finden Informationen zu den Änderungen im Zugver-
kehr auf Aushängen an den Bahnhöfen sowie unter
www.bahn.de/bauarbeiten, beim Kundendialog DB Regio
Baden-Württemberg unter der Rufnummer 0711 2092-7087
(montags bis freitags, 7 Uhr bis 20 Uhr), unter der Service-Num-
mer der Bahn 0180 6 99 66 33 (20 ct/Anruf aus dem Festnetz,
Tarif bei Mobilfunk max. 60 ct/Anruf) und im SWR-Text auf den
Tafeln 528 und 529.
Für die Baumaßnahmen und die auftretenden Beeinträchti-
gungen bittet die Deutsche Bahn Fahrgäste und Anwohner
um Verständnis. Die Fahrgäste werden gebeten, soweit
erforderlich eine frühere Verbindung zu wählen.

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
2 Perlenarmbänder
1 Kinderrucksack von Diddl mit Inhalt (Mütze)
1 Herrenfahrrad
1 Schlüssel mit einem Engelanhänger
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Veranstaltungskalender – September 2013
01.09. Gauwanderung des Riss Iller Gau

Schwäbischer Albverein
02.-05.09. Wallfahrt in die Schweiz zum Bruder

Klaus von der Flüe
Kath. Kirchengemeinde

06.-08.09. Bergtour
Berg- und Heimatfreunde

07.09. GPS Gewinnspiel für interessierte Fami-
lien und Mitglieder
Schwäbischer Albverein

06., 11. und 13.09. Jedermannschießen
Schützenverein Birkenhard

14.09. Ü-25 Party Gigelberghalle
SV Birkenhard

17.09. Seniorennachmittag
Seniorengemeinschaft Warthausen

20.09. Gemeindewallfahrt ins Käppele
Kath. Kirchengemeinde

25.09. Seniorenkreis
Evang. Kirchengemeinde

26.09. Evang. Gottesdienst im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

28.09. Almabtrieb Röhrwangen
28.09. Jahreskonzert

Liederkranz
28./29.09. Metzelsuppe

Schützenverein Birkenhard
29.09. Erntedankgottesdienst in Röhrwangen

Rentenberatung bei der DAK Biberach
Die nächste Rentenberatung durch den Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Peter Kübler ist am

02.09.2013
im DAK Servicecenter Biberach in der Pfluggasse 4.
Zur  Beratung sind Rentenunterlagen und Personalausweis not-
wendig.
Für eine Rentenantragstellung wird zusätzlich die IBAN der
Bank benötigt. 
Anmeldung und Beratungstermin telefonisch bei der DAK unter
07351 349569988

Fundtiere Tierschutzverein Biberach
Wer vermisst grau-weiße Kätzin?
Sie wurde in Warthausen in der Nähe der Fa. Baur
gefunden und muss Katzenbabys haben. Bitte drin-
gend melden im Tierheim unter 07351-506700.

Abfuhrtermine Gelber Sack – September 2013
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
Montag, 02.09.2013 und
Montag, 30.09.2013
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein.
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.
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Müllabfuhrtermine – September 2013
Donnerstag, 05.09.2013
Donnerstag, 19.09.2013

Abfuhrtermine Papiertonne – September 2013
Die Papiertonne des Landkreises wird am
Freitag, 27.09.2013,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.

Freiwilige Feuerwehr
Atemschutz 
Am Do. 05.09.2013 findet um 20:00 Uhr eine Probe für alle
Atemschutzgeräteträger statt!

Unsere Jubilare in dieser Woche
31.08. Herr Dr. Werner Neuß

Berggrubenweg 8
Birkenhard
77. Geburtstag

01.09. Herr Francesco Embrinati
Amselweg 7
Birkenhard
76. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Sonntag, 1.09.2013 / 14. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.

Sonntag, 08.09.2013 / 15. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufe von
Kilian Bader aus Schemmerhofen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Herzliche Einladung zu einer Seminarreihe: 
Martin Luther und die Reformation.
Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte Martin Luther 95 Thesen
gegen den Missbrauch des Ablasses. Der berühmte Thesenan-
schlag Luthers an die Tür der Wittenberger Schlosskirche gilt als
Beginn der Reformation. Diese Tat löste eine weltweite Bewe-
gung aus, welche die Menschen nicht nur in Deutschland, son-
dern auch in Europa und Amerika nachhaltig beeinflusste und
weltweit Spuren hinterließ. Die Reformation prägt neben Kirche
und Theologie auch Musik und Kunst, Wirtschaft und Soziales,
Sprache und Recht. Kaum ein Lebensbereich bleibt von der
Reformation unberührt. Am 31. Oktober 2017 jährt sich der The-
senanschlag zum 500. Mal. Seit dem Jahr 2007 bereitet sich die
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) auf dies Jubiläum
vor. Neben den historischen Ereignissen und Entwicklungen soll
vor allem nach der Bedeutung der Reformation für die Gegen-
wart gefragt werden.
Mit unserer Seminarreihe greifen wir 4 wichtige Stichworte und
Fragestellungen heraus, um in das Thema einzuführen. 
Montag, 16.09. Ablass - Ist Gott käuflich?
Montag, 23.09. Freiheit! - Die mittelalterliche Welt gerät ins

Wanken
Montag, 30.09. Papst, Luther oder Bibel - Wer bestimmt?
Montag, 07.10. Frömmigkeit – Wie viel Leistung verlangt

Gott?
Zeit: Jeweils von 20.00 bis 21.15 Uhr. 
Ort: Evangelisches Bodelschwingh-Gemeindezentrum Warthau-
sen
Eingeladen sind alle Interessierten. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen: So können auch einzelne Themen bzw. Abende aus-
gewählt werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Referent und Gesprächsleitung: Pfarrer Hans-Dieter Bosch.

 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten



Bergtour vom 06.-08.09.2013
Ziel unserer Bergtour ist die Lindauer Hütte (2 Übernachtungen)
im Gauertal auf 1744 m. Der Aufstieg zur Hütte erfolgt über den
Golmer Höhenweg in rd. 3,5 Stunden. Von der Hütte aus sind
Wander- und Klettersteigtouren mit Gehzeiten bis zu 6 Std. und
rd. 1000 hm geplant.
Weitere Infos und Anmeldung für noch wenige Restplätze bei
Josef Ebenhoch (Tel. 0170 7328283). Für die Klettersteiggeher
ist neben der Klettersteigausrüstung eine Stirnlampe erforder-
lich.
Abfahrt ist am Freitag 06.09. um 07:00 Uhr an der Raiba Wart-
hausen
www.bergundheimatfreunde.de 

Ab Donnerstag 5. September 2013 wieder regelmäßig Chorpro-
be im Heggelinhaus.
Beginn 20.00 Uhr.
Bitte die Notenmappen mitbringen.
Möchten auch Sie im Kirchenchor singen?
Kommen Sie, wir freuen  uns!

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Besuchern, die trotz
des wenig sommerlichen Wetters unser Sommerfest besuchten,
ganz herzlich für ihr Kommen bedanken.

An unserem Sommerfest wurde eine Herren-Windjacke Gr. 54
vertauscht. Bitte melden Sie sich unter der Tel.Nr. 07351 / 21428

Vereinsausflug
Am Sonntag, 1.9.2013 findet der diesjährige Vereinsausflug
statt. Er führt in diesem Jahr über Marktoberdorf zur Sennerei
Lehern in Hopferau.
Abfahrtszeiten:
7.15 Uhr Oberhöfen-Bushaltestelle
7.20 Uhr Warthausen-Rathaus
7.30 Uhr Birkenhard-Raiba

Aktives Orchester
Die nächste Probe findet am Dienstag, 3. September um 20:00
Uhr statt.

Di. 03.09.2013 Seniorenstammtisch 
Fr. 06.09.2013 Jedermannschießen 
Mi. 11.09.2013 Jedermannschießen 
Fr. 13.09.2013 Jedermannschießen 

F-Jugend (Jahrgänge 2005 und 2006)
Am Freitag, 6.9.2013 beginnen wir wieder mit dem Training.
Alle Jungen und Mädchen die Spaß am Fußball haben, oder es
einfach mal ausprobieren wollen sind herzlich willkommen.
Das Training beginnt um 17.30 Uhr auf dem Sportplatz in Bir-
kenhard.

E-Junioren Sonntag 01.09.13
Turnier in Laupertshausen
Turnierbeginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt:       12:15 Uhr Sportplatz Laupertshausen

Fußball
1. Mannschaft: 
Am Sonntag, 01.09.2013, 15:00 Uhr, 
Auswärtsspiel VfB Gutenzell – SVB. 
Am Donnerstag, 05.09.2013, 18:00 Uhr, 
Heimspiel SVB – SV Stafflangen.
2. Mannschaft: 
Am Sonntag, 01.09.2013, 13:15 Uhr, 
Auswärtsspiel VfB Gutenzell – SVB. 
Am Dienstag, 03.09.2013, 18:00 Uhr, 
Heimspiel SVB – SV Stafflangen.

Abteilung Turnen
Ab 10.09. 2013 findet in der Turnhalle Birkenhard
wieder ein Kurs (10 Kurseinheiten) mit Tae Bo
Basic Instructor Jeanette Hill statt.
Tae Bo ist eine Fitness – Sportart, die Elemen-
te aus Kampfsportarten mit Aerobic verbindet.
Tae Bo ist leicht zu erlernen, und für jeden geeignet.
Auswirkungen von Tae Bo: Stressabbau; Fettverbrennung;
Selbstbewusstsein.
Der Kurs findet 5 Wochen statt mit je 2 mal 1 Trainingseinheit in
der Woche.
Trainingszeiten ab 10.09.2013:  
Dienstag und Freitag um 18:30 Uhr
Kursgebühren: Mitglieder SVB 10.00 €, Nichtmitglieder 20,00 €
Anmeldung möglich unter Tel. 07351/75955; Mail: maria-rie-
ger@versanet.de oder andi-jean@freenet.de

Herrenfußball:
1. Mannschaft: Die Saison hat in der Zwischenzeit angefangen.
In den ersten beiden Spielen konnten zwei Siege erspielt wer-
den (3:0 gg Muttensweiler und 3:2 in Attenweiler). Am Sonntag,
01.09. ist nun der derzeitige Tabellenführer und Bezirksliga-
Absteiger SV Äpfingen zu Gast in Warthausen. Spielbeginn ist
um 15.00 Uhr. Über zahlreiche Unterstützung bei diesem rich-
tungsweisenden Spiel würden wir uns sehr freuen.
2. Mannschaft: Die zweite Mannschaft hatte bisher ein Saison-
spiel. Dieses konnte souverän mit 7:1 gg Muttensweiler gewon-
nen werden. Am Sonntag, 01.09. ist der SV Äpfingen II zu Gast.
Spielbeginn ist um 13.15 Uhr. 
Seit dieser Saison sind auf unserer Homepage (www.tsv-wart-
hausen.de) interessante und ausführliche Vorberichte zu den
Spielen der Herrenmannschaften zu finden. Vielen Dank an
Benjamin Gretzinger für diesen tollen Service. Vorbeischauen
und durchlesen lohnt sich auf jeden Fall.

Fit und gesund – Präventionskurse starten jetzt wieder
Diese Kurse bieten die Möglichkeit, seinen Körper so richtig fit
zu machen. Ausdauer, Beweglichkeit, Kraft und Koordination
werden systematisch trainiert. 
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Kath. Kirchenchor 

Kleintierzuchtverein

Liederkranz

Musikverein

Schützenverein Birkenhard

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard

SV Birkenhard

TSV Warthausen



Ziel ist ein verbessertes Körpergefühl und eine gesteigerte all-
gemeine Kondition.  
Bewegung ist ohne Zweifel das beste Mittel um Rückenproble-
men vorzubeugen. Meist bewegen wir uns im Alltag jedoch nicht
genug um den Rücken gesund zu halten. Dies können Sie jetzt
mit unserem attraktiven Bewegungsprogramm ändern.
Kurs 1 Dienstag: 8.30 Uhr - 9.45 Uhr
Beginn 10.09.2013 (12 Einheiten)
Kurs 2 Freitag: 8.30 Uhr - 9.45 Uhr
Beginn 13.09.2013 (11 Einheiten)
Kurs 3 Freitag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Beginn 13.09.2013 (11 Einheiten)

BodyBalancePilates – 
den Beckenboden ganzheitlich stärken
Pilates ist ein sanftes, sehr effektives Ganzkörpertraining, wel-
ches in den 20er Jahren von Joseph Hubert Pilates entwickelt
wurde. Ziel ist die Kräftigung der tiefen Bauch-, Rücken- und
Beckenmuskulatur. Ein starkes „Fundament“ sorgt für mehr Sta-
bilität im Körper. In harmonisch fließenden Bewegungsabfolgen
werden die Muskeln gedehnt, gekräftigt und entspannt. Dysba-
lancen werden beseitigt und die Haltung wird positiv beeinflusst.
Kurs 4 Montag: 14.00 – 15.00 Uhr 
Beginn 9.9.2013 (12 Einheiten) 
Kurs 5 Montag: 15.00 – 16.00 Uhr 
Beginn 9.9.2013 (12Einheiten)

Gebühr für Kurs 1-5:
pro 60min: 4 € für TSV-Mitglieder

5 € für Nichtmitglieder

Kurs 1 finden in der alten Sporthalle Warthausen (Eingang
durch den Haupteingang Schule) 
Kurs 2-5 finden in der Gymnastikhalle Oberhöfen statt.

Auch für Nicht-Vereinsmitglieder
Viele Krankenkassen erstatten
80%-90% der Kosten, zusätzl.
erhalten Sie Bonuspunkte, bitte
informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse!!
Anmeldung und Info bitte bei Martina Jeggle Übungsleiterin B
Sport in der Prävention, Tel. 07351/12881, 
E-Mail Martina.Jeggle@gmx.de
Info auch unter www.tsv-warthausen.de.

Freitag, 30. August, 17 Uhr
Memory-Tennis-Party (ohne Platzreservierung); alle Mitglieder
sind herzlich eingeladen. Bei gutem Wetter wird gegrillt.

Heute Freitag, 30.08.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

Tag des offenen Denkmals:
Großes Öchsle-Bahnhofsfest 2013
Eisenbahnerlebnisse für die ganze Familie mit Kinderpro-
gramm, großem Gewinnspiel und Führerstandsmitfahrten
auf der Diesellok bietet das Bahnhofsfest des Öchsle
Schmalspurbahnvereins am 8. September ab 10 Uhr in Och-
senhausen.
Straßen- und Schienenoldtimer rund um Lokschuppen und
Bahnhof in Ochsenhausen, welche an sich schon ein Kleinod
aus der Eisenbahn-Pionierzeit sind, locken alljährlich zum Tag
des offenen Denkmals nach Ochsenhausen. Wer als Besucher
selbst mit einem Oldtimer anreist, kann ohne Anmeldung kosten-
los auf dem Ausstellungsgelände parken.
Die Organisatoren rund um den Vereinsvorsitzenden Benny
Bechter legen jedoch auch großen Wert darauf, ein Festpro-
gramm für die ganze Familie auf die Beine zu stellen. Auf dem
Bahnhofsareal gibt es eine Kleinbahn zum Mitfahren für Kinder
und mit einer urigen Handhebeldraisine kann man über die
Öchsle-Schienen rollen. „Die kleinen Gäste können sich auch
auf einer Hüpfburg austoben“, sagt Bechter. Außerdem kündigt
er Kinderschminken und eine Malecke an.
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Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges

Einladung-Bürgergespräch 
„Verkehr“ - Grüne MdL`s

Zur Vorbereitung auf die Plenartage nach der Sommerpau-
se weilen einige Landtagsabgeordnete der Fraktion Bündnis
90/Die Grünen im Raum Biberach zur Klausur. Dem Mitglied
der Partei Bündnis 90/Die Grünen, Herr Eugen Schlachter,
ist es gelungen die Abgeordneten:
Andreas Schwarz (MdL, Stv. Fraktionsvorsitzender)
Wolfgang Raufelder (MdL, Verkehrspolitischer Sprecher)
Thomas Marwein (MdL)
Daniel Renkonen (MdL)
Nikolaus Tschenk (MdL)
für ein  Bürgergespräch zu gewinnen. Der Schwerpunkt des
Gesprächsabends liegt dabei bei den Verkehrsthemen
unserer Region.

Zu diesem Gesprächsabend sind alle Bürger am: 
Mittwoch, 04. September 2013

um 20.00 Uhr
in die Dürnachhalle Ringschnait

eingeladen.

Beim Bürgergespräch wird auch die Situation der Gemein-
de Warthausen in einem Statement vorgetragen. Die Mode-
ration übernimmt Herr Eugen Schlachter an diesem Abend.
Nach dem offiziellen Ende der Veranstaltung stehen die
Abgeordneten sowie der Moderator gerne noch für Einzel-
bzw. Tischgespräche zur Verfügung.



Ein besonderes Ausstellungsstück ist in diesem Jahr der älteste
erhaltene württembergische Schmalspurwagen „KBi 21 Stg“ aus
dem Jahr 1891. Der Öchsle-Schmalspurbahnverein ist dabei,
dieses Schmuckstück der Königlich Württembergischen Staats-
eisenbahnen zu restaurieren. „Wir hoffen, dieses bald auf der
Öchsle-Strecke einsetzen zu können“, sagt Bechter. Die Ver-
einsmitglieder erläutern die technischen Details und das Restau-
rierungsvorhaben insgesamt. Natürlich stehen sie auch für alle
anderen Fragen rund um die historische Schmalspurbahn zur
Verfügung und bieten sachkundige Führungen durch das Bahn-
hofsareal an. Zu sehen ist dort unter anderem die Diesellok V51
903, mit welcher der Regelbetrieb auf der Öchsle-Strecke 1983
endete. Diese Lok wird ebenfalls gerade restauriert und ist teil-
weise zerlegt. Im Betrieb erleben kann man hingegen die 56
Jahre alte Dampflok 99 788 „Berta“, welche die fahrplanmäßigen
Öchsle-Verbindungen zwischen Warthausen und Ochsenhau-
sen gewährleistet. Zusätzliche Fahrten werden an diesem Tag
mit einer Diesellok angeboten. Während der Aufenthalte in Och-
senhausen kann man auf dem Führerstand der Diesellok mit-
fahren. Für Modellbahnfreunde gibt es im historischen Güter-
schuppen eine Ausstellung.
Interessante historische Einblicke ganz anderer Art verspricht
das Waschfrauenmuseum, das am Bahnhof Ochsenhausen
angesiedelt ist. Bei ihren Waschvorführungen machen die
Waschfrauen das frühere mühselige Hausfrauenleben anschau-
lich.
Die Bewirtung im historischen Lokschuppen und im Freigelände
wird zum Frühschoppen von den „Polkabürschla“ aus Mittelbuch
und nachmittags von den „Finkel-Buam“ aus Waldburg musika-
lisch begleitet. Auch der Nachmittagszug um 15.55 Uhr wird
musikalisch empfangen. Wer Glück hat, kann bei einem Gewinn-
spiel als Hauptpreis eine Öchsle-Gruppenfahrt für 20 Personen
inklusive Bewirtung im Gesamtwert von über 500 Euro gewin-
nen.
INFO: Neben den regulären Öchsle-Verbindungen ab Warthau-
sen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr und ab Ochsenhau-
sen um 12 und 16.15 Uhr gibt es am 8.9. einen Frühzug mit Die-
sellok ab Warthausen um 9 Uhr. Zusätzliche Dieselzüge verkeh-
ren außerdem ab Warthausen um 17.30 Uhr und ab Ochsen-
hausen um 13.20 Uhr und 19 Uhr. Gruppenreservierungen
nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen, Telefon 07352/922026,
entgegen. Informationen und das komplette Festprogramm gibt
es auch im Internet unter „www.oechsle-bahn.de“.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Ausbildungsplätze 2014 
beim Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach bietet für den Ausbil-
dungsbeginn 1. September 2014 wieder Ausbil-

dungsplätze an.

Im Bereich der Verwaltung werden ausgebildet:
• Fachangestellte/r für Bürokommunikation (Neuordnung der

Büroberufe:  künftig Kaufmann/-frau für Büromanagement)
• Verwaltungsfachangestellte/r
• Beamtin/Beamter im mittleren Verwaltungsdienst
• Bachelor of Arts (B.A.) - Public Management
• Studienvoraussetzung für die Ausbildung zum Bachelor of

Arts – Public Management ist die Teilnahme am Auswahltest
der Hochschulen Ludwigsburg oder Kehl. Bewerbungs-
schluss an den Hochschulen ist der 1. Oktober 2013. Nach
Erhalt der vorläufigen Zulassung können Sie sich noch bis
31. Oktober 2013 beim Landratsamt Biberach bewerben.

Außerdem stellt das Landratsamt Ausbildungsplätze als
• Fachinformatiker/in Systemintegration
• Forstwirt/in
• Straßenwärter/in
• Vermessungstechniker/in (Standort Biberach)
zur Verfügung.

Zum 1. Oktober 2014  werden außerdem Studienplätze als
• Bachelor of Arts (B.A.) - Fachrichtung Soziale Arbeit in Bil-

dung und Beruf beim Kreissozialamt (Duale Hochschule Vil-
lingen-Schwenningen) 

angeboten.
Weitere Informationen sind bei der Ausbildungsleiterin, Beatrix
Freisinger, Telefon 07351 52-6460, im Internet unter www.biber-
ach.de oder per E-Mail: beatrix.freisinger@biberach.de erhält-
lich.
Bewerbungen werden bis spätestens 30. September 2013 über
unser Online-Bewerbungsportal unter www.bewerbung.biber-
ach.de angenommen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Gschwätzt ond gsonga“ – Mundart im Museumsdorf
Echt Schwäbische Mundart, mal heiter und nachdenklich,
dann wieder feinsinnig und derb, geben weithin bekannte
Mundart-Künstler im Museumsdorf Kürnbach am Sonntag,
1. September, ab 14 Uhr zum Besten.
Am Sonntag, 1. September, laden von 14 bis 16.30 Uhr fünf
bekannte Mundart-Künstler ein, dem gesprochenen und gesun-
genen aber in jedem Fall echt schwäbischen Wort zu lauschen.
„Oma“ Paula Renz, Ingrid Koch und Hugo Brotzer unterhalten
das Publikum im Tanzhaus des Museumsdorfs mit Gedichten,
Kurztexten und stimmigen Anekdoten. Bernhard Bitterwolf und
Hardy Berchmann bilden mit ihren unterhaltsamen Liedern und
humorvoll-hintersinnigen Texten den musikalischen Rahmen. Mit
dieser hochkarätigen Besetzung geht die Kürnbacher Mundart-
Reihe nach 2011 und 2012 in die dritte Runde.
Liebhabern der oberschwäbischen Wortkunst sind die Protago-
nisten wohlbekannt: Paula Renz weiß mit ihren aus dem Leben
gegriffenen Anekdoten und Witzen zu begeistern, während die
durch zahlreiche Veröffentlichungen und Auftritte bekannte Tett-
nangerin Ingrid Koch den hiesigen Dialekt in Poem und Prosa
zur Kunstform erhebt. Hugo Brotzer schließlich hat es mit seinen
gekonnten „Struwwelpeter“- und „Max und Moritz“-Übertragun-
gen ins Schwäbische geschafft, den bekannten Kinderbüchern
ein eigenes, humorvolles, eben echt schwäbisches Gepräge zu
geben.
Zu dem Mundart-Potpourri der Wort-Künstler reicht die Trach-
tengruppe aus Stafflangen Kaffee und Kuchen. Unterstützt wird
diese Veranstaltung vom Förderverein „Schwäbischer Dialekt“
e.V., der sich seit über zehn Jahren erfolgreich um die Erhaltung
der hiesigen Mundart als Kulturgut, Kommunikationsform und
Identifikationssymbol bemüht. Das Museumsdorf Kürnbach ist
sich diesem Wert bewusst und freut sich auf ein interessiertes
Publikum.

Hätte ich ein Ohr für die Botschaften 
meiner Seele...
-  die Seele belasten oder entlasten? -
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 05.09.2013 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser
Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach. 
Das Thema lautet: hätte ich ein Ohr für die Botschaften meiner
Seele...
- die Seele belasten oder entlasten? -

Im Pflegealltag gibt es viele belastende Situationen. Was für
Gefühle können da entstehen? Wie gehe ich damit um? Wie
kann ich mich da entlasten und was kann hilfreich sein? Welche
Botschaften sendet die Seele und kann ich diese verstehen?
Auf diese Fragen geht die Referentin Marlies Niemeyer-Pfeiffer,
von der psychologischen  Familien- und Lebensberatung, Cari-
tas Biberach, ein.
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).
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Versicherer ku ̈ndigen nach Schadensmeldung
Nach einem Unwetter wird häufig schnell klar, wie wichtig
eine Wohngebäudeversicherung und Elementarschaden-
schutz ist. Denn hohe Schäden an Gebäuden, beispielswei-
se durch ein Hochwasser oder Sturm verursacht, können
finanziell oft kaum selbst getragen werden. Doch einige Ver-
sicherer ku ̈ndigen bereits nach einem Schadensfall den Ver-
trag.
Durch Unwetter verursachte Schäden an Gebäuden – wie abge-
deckte Dächer oder Folgeschäden durch Regen und Über-
schwemmung – u ̈bernimmt in der Regel die Wohngebäudever-
sicherung bzw. Elementarschadenversicherung. Doch dann
erleben Verbraucher mitunter eine unschöne Überraschung:
Versicherer kündigen den Versicherten den Vertrag bereits nach
dem ersten Schadensfall. Auch in anderen wichtigen Versiche-
rungssparten verfahren Versicherer ähnlich: Beispielsweise
führte bei einer Verbraucherin ein Schadensfall von 180 Euro zu
einer Ku ̈ndigung des seit 40 Jahren (schadensfrei) bestehenden
Vertrags ihrer Hausratversicherung durch die Versicherungsge-
sellschaft. „Ein guter Versicherer sollte mit Situationen wie erst-
maligem Schadensfall ohne Vertragsku ̈ndigungen umgehen
können. Versichern ist schließlich sein Geschäft“, so Dr. Peter
Grieble, Versicherungsexperte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. 
Das Hauptproblem: Nach einer durch den Versicherer ausge-
sprochenen Kündigung ist es oftmals schwer, eine neue Versi-
cherung zu finden. Man muss dann nämlich angeben, dass
einem vom Vorversicherer geku ̈ndigt worden ist. Keine wirkliche
Empfehlung für einen Neuvertrag. „Die Möglichkeit einer außer-
ordentlichen Kündigung nach einem Schadensfall sollte abge-
schafft werden und verbraucherfreundliche Versicherer sollten
vorab zusagen, auf eine ordentliche Ku ̈ndigung zum Ende der
Vertragslaufzeit zu verzichten“, fordert Grieble.
Verbraucher, denen nach einer Schadensmeldung ge-
kündigt wird, können darüber die Verbraucherzentrale infor-
mieren: versicherungen@vz-bw.de

Biberacher Orgelsommer 2013 
– Trompete und Orgel
Am Sonntag, den 8. September 2013,   um 17 h, findet in der
Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach im Rahmen des Biberacher
Orgelsommers 2013 das Konzert „Italienische Musik und Bach“
für Trompete und Orgel statt. Es erklingen italienische Werke
von Johann Sebastian Bach sowie Werke der italienischen Mei-
ster Antonio Vivaldi und Arcangelo Corelli. Es spielen Kuno
Högerle, Laupheim, Trompete, und Ralf Klotz, Biberach, Orgel.
Italienisches Temperament und Sonne scheinen durch Vivaldis
Vier Jahreszeiten (Auszüge) und Corellis Konzertsonate B-Dur,
gespielt vom  Duo Kuno Högerle und Ralf Klotz. Johann Seba-
stian Bachs Concerto a-Moll „à due Clav. et Ped.“ ist eine
Orgelübertragung von Antonio Vivaldis dreisätzigem Konzert für
2 Violinen, Streicher und Basso continuo. Virtuose Spielfiguren
vereinigen sich mit cantablen Melodien in italienischer Leichtig-
keit und Eingängigkeit. 
Vor dem Konzert ist um 16 Uhr eine Orgelführung mit Ralf Klotz
anlässlich des Tages des offenen Denkmals und zugunsten der
Bauhütte Simultaneum. 

Stillcafé im Sana Klinikum Biberach
Mütter lernen stillen
Am Mittwoch, 4. September, betreut die Stillberaterin

Sabine Schmid wieder das Stillcafé im Sana Klinikum Biberach
von 9.30 bis 11.30 Uhr. Zusammensein, sich austauschen und
voneinander lernen – so klapptʼs auch mit dem Stillen.
Mütter wollen stillen. Diesen Wunsch fördern UNICEF, die WHO,
die deutsche Stillkommission und die Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung. Auch das geburtshilfliche Team der
Frauenklinik Biberach möchte dazu beitragen und bietet dafür

Raum. Kann ich im Stillcafé das Stillen lernen, die beste Stillpo-
sition herausfinden und auf das Still-Temperament meines
Babys eingehen? Lernen, Hungerzeichen früh zu erkennen und
mich so zu ernähren, dass nur das Beste in der Muttermilch ist?
Ja. Sabine Schmid erklärt aus ihrer Erfahrung und mit wissen-
schaftlichem Hintergrund wie es geht und gibt Hilfe zur Selbst-
hilfe. „Eine Stillgruppe kann Frauen bestärken, Mut machen und
unterstützen, wenn sich Schwierigkeiten zeigen. Die Gruppen-
dynamik hat großen Einfluss auf den Stillerfolg und hilft den Müt-
tern durchzuhalten.“ Davon ist sie überzeugt. Bei einem kleinen
zweiten Frühstück, Spiel und Entspannung will sie verständnis-
voll die Mutter-Kind-Bindung stärken und den Start ins neue
Leben erleichtern. Wer dabei sein möchte, kann einfach vorbei-
kommen. Geschwisterkinder sind auch herzlich willkommen. Die
Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Mehr
Informationen unter 07351 55-1259 und -1255 oder www.klini-
ken-bc.de.

Kunst im Sägewerk
Das „Ereignis“ in Kanzach-Seelenwald
am 31. August und 01. September 2013
Die größte Ausstellung für Hobbykunst in

unserer Region „KUNST im SÄGEWERK“ findet an diesem
Wochenende zum neunten Mal statt. Zu diesem wahren Publi-
kumsmagneten werden wieder knapp 10.000 Besucher auf dem
Gelände des Sägewerks Reichert in Kanzach-Seelenwald
erwartet. Über 90 Hobbykünstler/innen und Kunsthandwerker,
darunter über 20 neue Aussteller, zeigen an schön gestalteten
Ständen ihre Künste. Es reicht von der Aquarell-, Acryl- und
Brandmalerei über alle Arten von Holzkunst, gedrechselt,
geschnitzt, ausgesägt und bemalt, bis hin zu Töpferwaren,
Schmuck, Floristik, Filz- und Handarbeiten, Kerzenkunst, Glas-
und Metall. Manche Künstler lassen sich bei ihrer Arbeit gerne
über die Schulter schauen, so dass man sehen kann, wie durch
Geduld, Fingerfertigkeit, Akribie und Kreativität die unterschied-
lichsten Meisterwerke entstehen. Überall können kunst- und lie-
bevoll gestaltete Exponate bewundert und auch gekauft werden.
Im Freigelände lockt allerlei für die Gestaltung von Gärten und
Außenbereichen. Dort ist auch für Kinder einiges geboten, wie z.
B. das Dürmentinger Zügle oder die vom Kindergarten Kanzach
organisierte Torwand und der Kinderflohmarkt mit einem reichen
Angebot an Spielzeug, Kinderbüchern und Kinderbekleidung.
Die meisten Exponate werden in der 2000 m² großen Werkshal-
le des Sägewerks Reichert präsentiert. Die Verwandlung der
Werkshalle in eine ansprechende und außergewöhnliche Kunst-
halle und Galerie ist schon eine logistische Meisterleistung an
sich, zumal die Halle bis wenige Stunden vor Beginn als Produk-
tionsstätte dient. Erst ab 16:00 Uhr nach Betriebsschluss am
Freitagnachmittag können die Um- und Aufbauarbeiten begin-
nen. Allerdings trägt dies auch ganz entscheidend zum besonde-
ren Flair dieser Ausstellung bei. Sämtliche Sinne für alles Schö-
ne werden geöffnet vom angenehmen Duft des frisch gesägten
Holzes, noch verstärkt vom Wohlgeruch des frisch gebackenen
Bauernbrotes und der verführerisch duftenden, köstlichen Den-
neten der Kanzacher Backfrauen, die an beiden Tagen ihr Back-
fest feiern. Um das weitere kulinarische Wohl kümmern sich die
örtlichen Vereine mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen
sowie mit einem Mittagstisch-Angebot am Sonntag. Darüber
hinaus bietet sich beim verkaufsoffenen Sonntag die Gelegen-
heit, sich von der Leistungsfähigkeit der ortsansässigen Betriebe
überzeugen und begeistern lassen kann. Eine weitere Attraktion
am Sonntag ist die große Greifvogel-Flugschau auf der Bachrit-
terburg mit der Falknerei Wolfgang Schreyer aus München, die
neben Falken und Bussarden auch einen Weißkopfadler präsen-
tiert. Vorführungen sind um 13:00 Uhr und um 15:00 Uhr.  
Die Ausstellung „KUNST im SÄGEWERK“ wird vom Sägewerk
Reichert und der Gemeinde Kanzach ausgerichtet und ist an
beiden Tagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Sie begeistert Kunst-
liebhaber/innen auf der Suche nach dem Besonderen, ebenso
wie Familien mit Kindern, die einen vergnüglichen Ausflug unter-
nehmen möchten.
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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